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Thon- - H. Pratt
empfiehl! sich den Deutschen der Sudt
rincoln al Candidat sür Sladischreiber
auf bem republikanischen Ticket no sollte
kie Unterstützung dir Deutschen bekon

e, Herr Pratt ist seit j.
i'sten Jähren alsHülssclerk in der Office

de Distiikiclerk von Lancasier Counli,
angestellt nd allgemein bekannt. Er
billel um Ihre Stimmen!

Ueberarbeiten
Veranlagte

Nerven-Erschlaffun- g.

'. Boflftinfcljl tnifunj tut

Kxer's Krsprill.
Vor einig Iahn lag ich meinem 8e

schüst, zu Ifcig ob, und wurde in Folge
lit kränklich. Ich wurde schwach,

16). Knute meinen Geschästen nicht nach

Jchen,
und hatte alle Symptom sinkender

Ich nahm drei Flaschen o er'

Sarsaparilla, sing sofort an mich zn bessern,

D
p' J'c

r'-'f--
"V" ) ', "v

HT Stimmt für Frank . Braham.

(3T S mir gegenwärtig sehr diel

orn versandt. ( gehen täglich circa

028 Weggonladunani au dem Staat
allein über die 8.4.

Verlangt -- Ein deutsche Mädchen für

allgemeine Hausarbeit.
I. B.Wright.

1810 M traße,

I3f Die Wi'derzählung der kür da

Amendtnient. welche die Zahl der Ober

recht von S aus S erhSdt, abgegebenen

Stimmen, hat am Dienstag begonnen.

Da veränderliche Welter im

Frühjahre dringte häufig nemalgische

Schmerzen, St. Jakcbs O'l ist nicht ver,

i ,derlich, es heilt prompt und dauernd

lfi-- Bischof Bonacum hat die KISU0

nicht bezahlt, welche der geistliche Richter

zu Dubuqiie ihm auferlegte. Er hat
vielmehr aus Gruud von vier wichtige

Punkte nach Rom axpellirt.

IST" Der Generalanwalt hat die Bür
ger de Ek Auditors Eugene Moore im

reigericht erklagt. Dieselben sind:

John E. HM, W. E. Miller. John TU
lor. John B. Wright. und W, S. Doy,
ton. Er etlzngi ein , Jndgment" in

Höhe von

Jf Der srühere Slaatsauditor e

Moore lieferte sich am Mittwoch

Nachmittig um i Uhr dem Sheriff tom
pen au. Generalanmalt Smyihe trug
eine Anklage ein, wonach Moore in neun
Fällen Uiile.'schlagung begangen hat.

IST Fred. Schmidt & Bro, haben
am Donnerstag eine Ballenkkiderma'
ren, welcher vor dem Laden lag vermißt
und lenachtichtigtin die Polizei, Diese

Hot nun einen Mann, Namens Hariu
Miller, verhaftet, elcher die Waare im

Boltom zu verlausen suchte.

kV" Der städtische Arzt. E. B,
ginn,, welcher siiner Zeit das Gisl
au, dem Magen des Advokaten D. ö
Osgood, der wegen Brandstiftung nam

Tecumseh gebracht wurde, herausxumpte,
ha seine Re hnung an de S)eciff vo

Jehnson Eounto gesund,.

Wir nehmen uni nicht genügend
Zeit. Zu schnelles essen erzeugt

Man beeile sich Dr. August

König's Hamburger Tropf,n anzuschaisen
welche de Mögen sofort wieder herstellen
werden.

Ubere Hochzeit!

Herr und Frau T, H. Mille,
von Ereie begehen dieses'

de im Kreise vieler
Freunde und Be

kannte.

Sin erbeb, nd Feier.

Wa vergangen kehit ni ht wieder.
Bleibt entichmunden uni'rem Bl i,
Ging es aber leuchiend nieder,
Leuchiet 'S lange ,,och zurück.

Am verflossenen Freitag begaben r
uni, einer Einladung zusolge, m,t iise

rer besseren Hälft nach dem Nachoai,
stödtchen tjrete. um an der Feier d,s !.,,
HochikitSiage de Herrn und Frau T.
H. Miller Theil zu ehnien. AI mir
den Zug, welche, uns an unsere,, B
stiiin.ungsort bringen sollte, bestieg
hauen, trafen wir mit E. I, Ernst ue!
Gemahlin und Herrn MoviuS, vom hi,,
st en Musik Zose,ivaioriuni, zuiammen,
deren Ziel auch dos redende Siäo,ch ,,

am Blueflnß war. Die ille,'schr

Equipige brachte kie Lincolner i da
für d,e ikeiec hübsch deconrte Eosmovo
I, Ho, el, wo sich ,egen Uhr Abend
eine g,0k Anzahl Gäste eingesunden
halte, u,n dem Feste der silbernen Hoch,
zeit beizuwohnen, Um 8 Uhr 15 Minu-
ten inti'niite kie Kapelle Mcnde roh,, 's
HlchzkilSma'sch und bald darauf erschie,,
das Jub,lpaar in Begleitung von de

Herren Ehas, Wppo. von Chicago ur't-g-
,

üionig von Milroankee n'bst Geiiiah

linnrii, , den mit Gästen angefüllte,,
und wi, Blumen hübsch g schm tt
ien Pailor des Hoiels. Hieiuu, tial
Paitor Fritzemeier vor und hielt eine

(ig eifer.de Rede über die kr..r.lug
,kes silbernen Feste oer iihe, um ach

Beendiguiiss derselben die Trauung
und den Knote sür die nach

sten SS Jahre, also bis zur goldenen
Hochzeit, zu schürzin,

(Hier verlas Herr Wippo ein Glicht,
welches wir in der nächsten Bvsg i(

werden.)
Nachdem die Anwesenden dem Jubel-paar- e

ihre Glückwünsche dargebracht hat,
ie, traien d,e Gäste unter Bora,i o,r
Neuvermählten und den Klöngen der

Kap lle, den Marsch nach dem Zpe,s,sI
an, wo sich die Menge on ki,m mii al
len Delikatesten der Saison besetzt n Ti
sche niederließ. Bor jedem Gedck st il
ei,' Flasche Jchannisberger. welche,
we leer, stets durch eine vole ersetzt

wriienist Daß die Anwesenden den
oorges tzien Speisen und Getränke volle

Geiectiigkeil widerfahren ließen. glauln
wir. iit last überflüssig zu bemerke.

Als Taastmeister M Abends sungirte
Herr E, I Ernst von Lincoln und hat
sich der Heir diesis schwierige Amtes
in ein r Weise erledigt die ihm alle Ehie
macht. Als erster giedner stand Herr
Paitor Fr,tzemei,r ans dem Programm,
welch r dcs Thema: Das Eden der Ehe,
zu f,iem Bortrcg auserkoren hatte und
meisterhaft behandelte. Die Gäste
lauschten dem Bortrag mit gespannter
Aukmerksamk-i- t und wurde dem Ridner
nach Schluß die il,m gebllhrenke Anerken

nung zu Toeil. Hieraus stellte der Toast

Kvalircr nd salsriirr P,,!rio.
tt,l.

Ja der Jebtuaniummei der eckst amc
rikanischcn. von A, Thorndilc Rice und
Llod Brtee hcasgkgbenc. Nvktl?
american Revicw" crosscicht Herr
Edward Mortimei ?lM'lan einen in
lmssanie Arlitcl über Wahren
und falschen Patrioti!
m u L,"

Gcrade heute so beginnt derselbe

sollte aus Wiederbelebung eines echten

P.itriotismuz hingearbeitet werde. Wir
meinen damit eine Gesinnung hingeben
der Liebe zum Valerlande. welche nicht

lcidcnschasllich sondern vernünstig. nicht

eifersüchtig sondern großmüthig, nicht

heftig und unverschämt, sondern ruhig
und vertrauensvoll ist. Eine Gesin
nung. die gerne aus den Ersahrungen
Anderer Nutze zieht, stalt in Selbstge
sälligkeit und beleidigender Aufgcdla
scnheit Anderen zu nahe zu treten.
Kurz eine Hingabc an die öffentliche

Wohlfahrt, die auch z Opfern bereit
ist. und die sich von der hergebrachten
Sitte. Propheten zu steinigen, und Sol-
daten zu krönen, nichl beherrschen liiszt.

Diese Gesinnung nennen wir : wah
ren Patriotismus, im Gegensatze zu dem
dumm provmciellen Stolze, und dem

unsinnigen Boruitheil gegen Fremde,
das die Worie Stranger" und Ene
my" synonym gemacht. Im Gegen
sade auch z den blos äuszerlichen Ver

sichcrungen unbedingter Anhänglichkeit,
die bisweilen mit hysterischer Heftigkeit
vvn solchen Patrioten abgegeben wer
den, die es blos aus den Geldbeutel ihrer
Mitbürger abgesehen haben.

Diese Sorte von falschem Patriotis
mus nannte Browning : die be

quewste Tugend, mit der sich ei Selbst
süchtiger schmücke liinnc", Johnson
aber brandmarkte sie als die letzte Zu
flucht eines Schurke."

Es würde kaum der Mühe werth
sein, diesen falschen Patriotismus einer
ernsten Kritik zu unierziehen, wäre er
nicht so ausfallend lärmend, und hätte
nicht die grosse Müsse eine so hohe Ehr
furcht vor dem wahren Patriotismus,
das; sie sich leicht von irgend einem

Humbug imponiren läßt, der die Maske
desselben vor sein Antlitz zu binden

ersteht. Unier gewöhnlichen Umstän?

den richtet dieser Humbug nicht viel
Schaden an, denn der gesunde Verstand
des Volkes finde! dann Zeit, das Ge
schwätz der Agitatoren nach seinem wah
ren Werthe zu würdigen und das Misz
Verhältniß, zu entdecken, welches zwi
schen dem Klänge der Redensarten und
den darin enthaltenen Gedanken be

steht. Aber in einer internationalen

Krisis, wenn große Entscheidungen in
der Wagschale liegen, und das Volksg!
fühl ungewöhnlich erregt Ist, kann man
wobl sagen, dasj eine sich selbst regie
rende Bürgerschaft kein gefährlicheres
Element als das enthält, welches so

genannte Patriotische Leidenschaften zu
erregen sucht, um Stimmen zu gewin

eil. oder sensationelle Zeitungen zu

vcrkausen.
, Das ist der falsche Pairiotismus und

der des Demagogen. Aber er würde

wenig Schaden anrichten wenn er nicht
einen so Eliten .Boden sür seine Dta
chensaat in dem nachtsamen Ävrur
tlicilc der großen Masse dcs Volkes er
hielte. Es mag hact erscheinen, aber
ks ist nichtsdestoweniger wahr, daß, ein
grosser Theil desjenigen, was man heut

zviagc Patriotismus nennt, nichts An
deies. a l s ein a u s U n w i s s e n

heit und Borurtheil zu
sammengekochter Provin
zialismus ist.

Als im vorigen Jahre unsere Bczie

hungen zu Spanien ihre schärfste Krisis
erlebten, stürmte ein spanischer Mob ein
amerikanisches Eonsulat und risz eine
amerikanische Fahne in Stücke. In
Widervergeltung zerrte ein amerikani
scher Mob eine spanische Flagge durch

die Straßen einer New Jcrsey'er Stadt
zind verbrannte im Bilde den König von

Spanien.
Das Bedeutungsvollste a dieser Ge

schichte war nicht, daß sie sich überhaupt
ereignete, sondern daß respektable Zci
tungen sie als eine Demonstration wah-re- n

Patriotismus eiiheidigten. Und
doch zeigt die einfachste Erwägung, daß
jen, Begebnisse keinen patriotischen,
sondern einen verrätherischcn Eharakter

trugen. Denn nichts war besser dar
aus berechnet, die beiden Regierungen
in Krieg zu verwickel,,, als solch ein

Appell an die Leidenschastcn von Sei
ten unverantwortlicher Individuen. Aber
diese Episode illustrirt in ausgczeichne

ler Weise den trüben und unmoralischen
Charakter einer Gesinnung, der die edle

Bezeichnung des Palriotisnms fälschlich

beigelegt wird."

ffi tdenr S Vergnüge '

,.E idl Sachen, für die man nur
vl sauer lispele Dollar auszieht.

Zu deiarligAiltadn g hc,n Doktor

r'chnunge, umso ehr wenn mal sei

Geld w gzebe muß, ohne dafür Hülse
zu finden, Herr Joseph Gleich in Troy,
!)(. Z erzählt folgenden Fall Ein
HeirJohan Schenicker, der in meine'

Nachdartchajl wohin, halte seit fünf Iah,
ren Jalzfiuz an beiden Händen. Er
halle immerzu gebokiert aber e vollstän-dig- e

Heilung gefunden und dabei hat e

ihn viel Geld gekost,!. La sagte er zam
kokior koste so viel Geld und er bttoim
mc trotzdem keine Hülse, er solle ihn doch

luiiien. Ler Doktor awo,lete ihm

daraus, d ,ß er ihn heilen wüide, wenn
er seinen Anoidnunaen solae wolle uod
ihn SO sür die ur bezahle. Der Mann
war .amit zufrieden. Hieraus gad ihm
der Dollar i,ie Flasche Medizin und
wenn die,e au sei so solle er bei ihm oor,
jpnchen nd wieder tlo mitbringen Heir
Schinickeivi.ahm die Medizin, doch eS

wurde nicht besser. Al er mir b Alles

eizälle, lachte ich ihn aus und rieth ihm
dlii Doktor links liegen z i lassen, und
e einmal mit dem ivluibetrder und

Heil tet zu probieren, e miiid il
sicher helsen. Er folgte meinem Ruta:
schlag und wurde geheilt, La ist nun
beinah! 6 Monate der. Seine Hände
sind sauber und schon und man kann nicht
mehr das Gennzste 0a sehen, (ir
kann kaum seinen Dank ouispuchen,
tun. er so schnell geh lt winde,'

AuS dem Sia.l
Fulliiton. fiier liegen ungefähr

OOO Bushel Kor, welches seiner
harrt.

Harbine. Bor Kurzem starb hier ein

He.r, Naintiii George Ban euer, welcher
das hohe Älter oo J chie erieichi

h,re.
Benkilminn. Die Familie Buskuk,

welche sechs Meilen westlich oo hier
wohnt, hat in einer Woche z,vei Kinder
am chailachsieoer verloren

Au,o,a. Am Sonntag Abend wurde
der Beisuch gemacht Farlill'S Bank zu

M,rqu',te zu ve,auben, 'ie Einbrecher
walle sür ihre Arbeit schlecht belohnt,

Admis, Am Donnerstag MorgrN
brach hick ein veiheeiende Feuer aus,
welch, den Laden der Herrei Sh,,,. &
Pearson, die Bank und die Post.fsice
zerstörle

H.mboldt Fred. Blumer, welcher in

verftofsenkr Woche, den Harare Mxon
mährend derselbe eines d nd? auf oen

Wtg zur Kirche war. mit einem ,nipp:l
schivtlr beschädigte, ist oon Richter W, ,

Tuicker zu Nv,0 und die Losten
morden

Tecumseh Der Advokat D, ,

welcher den Mike Aoit dingte,
u die hiesige Mühle in Biand zu stecken ,

ha'te im hiesig? iouig Ger,cht seine

Boruiitersuchung zu bestehm und wurde
r ter $2,000 Burg,ch t uestellt m vor

d.m Kreisgericht zu erscheinen,

Aaburn. F. Maiion Ccisman, mtU

eher in eiium Dachzimmer über seinem

Llih'lall wohnte, wurde von Wm, Spra,
ding am Mittwoch Morgen todt in

Bette liegend ausgefunien. Dir
Beistorbe, e war ungefäar 4S Jahre alt
und hinterläßt seine Gattin und drei oder

vier Kinder, mit denen er aber seit eini

gen Jahren nicht mehr lebie, Eris-ma- n

war sein ganze Leben dem Tiunke

ergebe und war drei oder vier Tage vor

seinem Tode stark angetrunken. Es
hatte den Anschein, al, ob sein Tod ein

sehr schmerzhafter gewesen sei, da r in

einer Ecke zusammengekauert vorg sun-de- n

marde.

Histi'igS, Frau Wm. Dean. Gattin
eine Farmer, weicher in de, öiähe ocn

Pauline, im südlichen Theil diesis

County's wohnt, ist am Samstag Abend
aus eine schrecklich- - Art und Weise zu
ihcem Tod gekommen, Sie hatte eine

Karrn: Le,sa,neöl auf den Ösen gesetz,

li tt während sie and.re hjuslichen ur
beilen fing da Oel Feuer,
A',S sie die Kanne vom Ösen enljernen
wallie geriethe ihre Kleider ,,, Brand
und dliibe alle Versuche daS Feuer zu
löschen erfolglos. In ihier Angst mollie
lie in ein ,i, Wasier gelulltes Faß sti,
uin, aber das Eis war zu stark und

ihre Reitung gast außer sich

marechmerzen lies sie ach dem eine halbe

Me,Ie enlsermen Nachbar und war oon
allenKleider entblößt als ste dort ankam.

Die arme Frau war oo Kops bi zu

Fuß mit Brandwunk en bedeckt und starb

ach sechs Stunden schweren Leide S'
Dur zur Zeit, al sich oas Unglück ereig-net-

alleine im Hau und brannte das-- ,

selbe nedft allen Inhalte total nieder.

Herr Loui Krüger ooaspr, gue,
ist , oeiftostener Woche im Alter von 71

Jahien gestorben,

Wm. "3. Bluir. Veteran aus
unsere, letzten Kriege feierte am S, S.

Monat seinen 2 GcburtSiag bei guier
Gesundheit und bestem Humor. Wir

graiuiiren ihm herzlich und leeien ein

Gla au dessen Wohl!

kS"E. D, Mills, ein Maschinist,
wu.oe am Montag Abend, als
er in einem leichten Epringwagea ach

Hause fuhr von einem Wegelagezer mit

eine, Knüppel niedergeschlagen iin um

ti und eine goldene Uhr beraubt.

tSs Ja unserem Senat haben sich am

Dienstag zwei Schlägereien zugetragen.
Senator Ransom hat den kleinen Eerk
de Sekate durchgeh und der 31, sn

ftent Sergeant al arm" riß deinThür-Wächte- r

le, Girdeiodezimmei sati ,en
Bart aus. Lauter Grtlemäaner!"

kB" Frau Brvaa schreib, j tz, ,ür
dl.Rew Zlorker Journal" ine e,he
örilse unier d?r Uederschrist: Hom I

elp,d iKo Husband'U sor Pr fident."
Selbst anzlo mer,kin,,che Blätter, die

sonst nicht feinfühlig sind, spreche dabei

von shockii.g bad Tafte."

IS" In den Ver. Staate giebt et
400 luhlfabrikea, die zusammen jährlich

etv 36,000,000 Stühle herstelle. E
kommt somit s jede zweite Person

Kon. gra der Kind i jede

Jahr i tuerSluhl. Da ist ei

Bfnxi ffic die Schlechtigkeit
icln gadrikate.

eich tttndtksrgk.
An, Montag, den 8 Feblinr kehrte

der lapplistoich in ,er Behausung tii
Fritz Ke iler, 117 westlichen Ä Straße,
ein und iiielikß drei Tochlerch,n. von
wil den sich zai der bksten Gesundheit
eis eueu während tai d,itt todt zur
Well kam. Wir gal!ien!

lit nvtvatk.
P,t tionen wuiren durch solgende ilan,

didalen dem Borsitzenden de repblikani
schen Sladt Eintral Zcn,il,s e,n

Für Bürgermeister F. A. Graham,
O. W. Webster. W. A. Woodmrd.

Sladischreiber I. W. Löwen, Tho-
mas B an, Bema E. Fox,

Stadtschatzmeist.r M, L, Aitken,
lkciserath Ralph E, Jhs,Dr, R S. Grime. Jacob Zch,,as.H. B

Baill. H. H. Dean.
Sladlraih. Erste Ward Al x W.

Siiva,t, Ihoma, Draper, Jacob Zieg
Z.iie H, H, Barih,
Dritte Dr. H. I. Winnett. ) S

Bishop,
B,e,te E.A. Barne. A H Hutto
Zünfte John Gicsler.
Sechste W. I Fryer.'W A. Dog

ge, E, R. Guihrie, Sam Adler.
Siebente John H, Mocklt, Jr.,

R, W. Brown, H. D. tZm,n.
Schulrath C, Z), smith. I.

Stire, Reo. . P Ludden. Charles S.
Allen, W, A. Hackneq,

chhos: Trust John Famell, "

Freundiges Lächeln.
e, hellt die Ges,chlzü,e der Glücklichen,
die mii Hülfe von Hostetter's Magen-bitlki-

von den Oalen der Malaria,
Nie,e Blas, Uno Gallen - Leiden,

Dy p plie oder Ne,v:släl schnell und

gründlich knrirt worden sind. Und die-s- e

Fälle sir.d gar nicht selten, wie d e

zahl, eichen Schreiben der Geheilten de
weisen, milche sreiwilliges Zeugniß für
die vortreffliche,, Wirkuugen des Bilteis
ablegen, gu den Gefahrsigitalen, welche

Magca, Eingeweide und Leber i , dem
Stadium kranthafler Reizng aufhissen,
aehören gastrische Koosweh Sodbrennen
Uebelkeit, Ekel vor Sprcisen, Appeii'
mongel, blasse Hautfarbe. Glanilos,,)
keit der Augen und unrelmäßiger Stuhl!
ging Man sollte auf diese Warnungen
stet achten und ihnen mit einer Kur mit
den. Bitter begangen. Bald w rc, der

wchleidige Ausdruck aus dem Gesicht dks
Leidende schmaden. er wieger forh und

guter Tinge werden. Wenn Du das
Gkfähl ha,t, es sei etwas nicht iich'ig
m Leinem B'ftliden, greife zum Bit
ters, c wird D r helsen.

IM" Morgen sindet die erste Primär-Wah- l

statt und sollte jeder Deutsche für
die Wahl eines f eisinnigen Mannes ein,
iki ien. Herrn Graham'S Adminstkklion
wr im allgemeinen eine in jeder Hinsicht
zu riedenstellende und sollte demselven
schon aus Höflichkeit Rücksichten ein
zweiter Termin gegeben werde, Herr
Graham hat sth lS BÜrgermiister t,

ch bewährt und hat den Mucke'n
! oculus demonstrirt daß i ine Stadt

kein Temperenznest zu sein braucht, um
sth ein, guien Rüfes bezgl, der Uro
nung de selben zu erfr,'n. Jeder Deut,
sche iollte morgen zum Stimmkasten q-

-

hen und seine Stimme sür Bürgermeister
Graham abgeben,

W Ueber den Zustand des s

circuliien Gerüchte; allein
dieselben enthalten nur sehr venig glaub,
würdig Jnsoimation,

Nach der letziwöchentlichen Erklärung
de schatzmeifte, Meseroe, ist kein Geld
mehr von Ex Schitzmeist Bo'tler) e,n
bezahlt Morden, lg daß der Rückstand sich

bis dahin aus $538.000 belauft. Es ist

jetzt die Frage, ob die Gelder sakusche in
Banken devonirt wurden, wie Bart y
und sein Freunde beständig behauptet
haben.

Niemand scheint zu wissen, in welchen
Banken das Geld ausbewahrt wird.
Manche v n denen, die es missen sollten,
sind der Ansicht, daß eine Summe etm,
im Betrage von $300,000 in Banken
dcpoi,t iit, die mit der Zeit zahlungz
fällig sein möge; aber , ist auch be

fjnnt, daß viel von dem Gelde in

Privalbankn untergebracht wa,-- ,

wo e unwi,d rbiinglich vorloren ging

Bartliy bksißt einB?in,ächtniß vo,, wrtl,
loien DPisiiionS'Eeitifikaten von f ü
Herrn Schitzmeistern. Eine gründliche
U iersuchung der Augelegeheit ist lrtzi
ini Gange. Baitliy wurde verhaftet.

Wer einen Kotarrst heile-- , will.
muß m dem Blut oriiangen, Hovd's
Sarsaparilla beseitigt die Ursache dieieS
Uebel uni heilt Eatarrh dadurch, daß
sie da Blut reinigt

Hood'S Pillen wirken milde, aber
rasch und sicher und sicher aus die Leber
und den Magen. 25c

I" Am Samstag, den Februir,
seiene Pastor Kröhnck von der hiesigen,
dei'ich,eoang. St, Puls,zim!inde, im

Kreise seiner Famili seinen 37. GbmtS
tag. Am Abend übe rechte ihn die

Mitglieder in von ihm gelei eien
Männerchor mit einem Siändch?

und wurde folgende oo dem Tenor, sie

A. Urdan verfertigten Gedichtes nach ver

Melodie, Brüder schlagt ein" gesungen:
Glück immerdar.

Biingt heut die Gängnschaar,
Wir alle reiche heut die Hand.
Viel lüi zu diesem Tage,
Und stet e Ir'ue Freundschaftsband
!Lon Egkeit g, tragen.

Die Schaar die Fchaar,
Bringt heul die Sängerfchaar,
Die Schaar die Schaar.

Frohsinn und Lust,

Au, treuer Sär'gerbrllst.
Wir wünsche stits, daß ler Gesang.
In deinem Heuen lebe,

wo eriont der Stimme lang,
kann es es kein Trübsinn geben.

X't Brust -- der Brust
u treuer Sängerbrnft,

Der Brnst -- der Brust.

Lanze Besteb'

Und stete Wohlergeh',
tat ist der ffijnich sür de wir heut

us ganzem Hkrze singe:
Das, manche Lieb och i der Ze't,

diesem lag Dir Niae.
t ümit S.MtKt

Manch Lied ,oll Geist nd Luft, I

Der Brust -d-er Brust

Wt ist vi,s!
Wir bieten einhundert Dollar Belohn.

ug für jeden Fall von Katarrh, der nicht
durch Einnehmen von Hall' Katarrh.
Kur geheilt werden kann.

g, I. Chenen & go Eigenth,, Tole

d. O.
Wir, die Unterzeichneten, habe F. I.

lZheneyseil den letzten ö fahren gekannt
und halten ihn für vollkommen ehrenhaft
in ollen geschästkverhandlungen und
finanzieä besähigt, all vo seiner Firma
eingegangenen Verbindlichkeiten zu erfül-
len,
West 4 Tiuax, GroßhandelZ.Droguisten.

Toledo. O.
Walding, kinnan &, Marvin, Großhan

bei Droguisten, Toledo, O.
Hall' Katarrh-Ku- r wird innerlich ge

nommen nnd wirkt direkt auf da Blut
und die schleimigen Oberflächen des Sy
stem. Zeugnisse frei versandt. Preis
75c sät di Flasche. Verlaust von alle
Apochekern.

Die Central Loan & Trust Cm,
paiil) von Des MoineS, Ja , hat fallirt.

Kurz vor Thoresschluß hat PrSsi-de-

Cleveland noch die EinmanderungS-Bil- l

mit seinem Veto belegt. Gut gethan!

TKos. B. Rtd, der Sprecher
de nächsten Congresses, wird nicht nur
dieses Amt begleiten, sondern auch der
.,ü!ater" des Hauses sein. Vr ist das
nach Amlözeil älti ste Mitglied desselben.

In ihm vereinigt sich diesmal die Aner
kennung des Alters und des Verdienstes.

Senator Allen von Nebraöka
hat am .Donnerstag dem Senate eine
Resolntion eingericht, welche erklärt daß
wirksame Schritte zur Beschützung des
Lebens von Amerikanern aus Cuba

und Kriegsschiffe der Ver, Staaten
nach den kubanischen Gewässern gesandt
werden sollten.

Vin heroorragender Börsenlpekulart
in Ne Zlork behauptet, daß in nicht all

zu ferner Zeit, der größte Antheil von
unserem Gelriide über Montreal oder

nach dem Golf von Mexico ersann
wird New Zsork muß die Frachtraten
herabsetzen, wen es den Export unserer
Produckte btholte will.

Fm versandt anMänmr.

SinRann in ZndUna ntdeekt in
dmrk wrtdO Keltmittel

fr trittst a rast.

Proben weiden frei an alle versandt, die

darum schreibt.

Ja?. P. Johnfton'vo Ft. Wanie, Znd..
dar nach einem jahrelangen ampfe gegen
oie seeli'chen und körperlichen Leiden von
verlorener Mannbarkeit da richtige Mittel
gesunde, welches da Leiden heilt.

Er bewahrt da Geheimniß sorgfältig!
aber er ist willig, eine Probe der Medizin
allen Männern zu senden, die an irgend t
n,r Schwäche leiden, al Folge von ,ugendli
euer Uawissenheit. wie vorzeitlgenBerlft des
GidächmisstS und der rast, schwachen Rü
clen rampladecdruch und ÄuSzebruvg,
iai Heilmittel hat eine b sonder oiigenev
me W,rkung on Wärme und scheint uamil
teibarzu wirken ,indem es die oertaigtekrast
und eine itntmicklunz giebt Sie sie nur ge
wün'cht w rd. Da MiKet heilte Mc Joaa

on vollsiäudig von au den Uebeln uo Lei
den. Zie von al,relangen Mißbrauch er
natürlich seftgeietzien Punktione herriitiren.
ur,d oi in ledern Falle ansolui zuverläj ig
f.in

Eine ilte an Mr Jas i Johnstor,, cx
Züö g Wayuc.Jnd, vci der E,e angeben,
?ah Eie eine Pioi e feines heiimittiis für
Mannn wünschen, wird sofort erfüllt, und
leine Bergüiung irgend weicher tftrt wird oa
ihm gesordert werden ijr hat ei arogeS

merisse daran, da die und oon diesem
urcchartiqen Heilmittel verbreite: wird, uns
er veis'Ndei mit Sorgsait die Probe sicher

ver,iegelt in einem durch ius einsachen Packet
iodab der Eaiiisänger keine Kracht vor Un
beaueuilichleit oder Bekanntwerdeu zrihab.n
oiaacht.

Leser werde gebeten, ohne Beczag zu
schmdkn.

t3T Für Bürgermeister, Frank A.
Graham.

IST" Die sür Dienstag Abend ange
sagte Miustrel Show' und musikalische

dendunterhallung der Komödianten
gcsellschast der Herrn Koox, Kunkler &

oei wurde oon ungefähr 400 Personen
besucht, welche sich köstlich amiisirten.
Die vo den Künstlern vorgeriragenen
Lieder wurden mit stürmische Beifall
,aeiiommen. Der Schlug der B'k
stellung bildete ein großer Ball. Dem
Orchester, welches unter der L itiing des
iiiot. Cda. Hagenow stand, gebührt
ebenfalls große Lob, hauptsächlich da
Stück betitelt: The Billage Orchestra'
wurde mit großeu Beifall aufgenommen
Die Unterhaltung war in jeder Hinsicht
ei Erfolg.

J2T Herr Peter Meyer hat am Miit-moc- h

da Eigenthum de Herr Hern
Holtze. an der . und lf Straß, käuflich
tt eoi beil.

ProkpitS
W'ffe Sie auch, daß in diese Ichlech.

te Zeiten, ein Theil unsere Lande,
ungefähr 50 Meilen im Quadrat,
und die Black Hills genannt, mehr
Prosperität auszuweisen hat. al irgend
ein öderer Platz seiner (lüße, den Sie
nenm könne? Ta Goldprodukt im
Jahre 1895 bclies sich auf iS.V,!,,

IiU der Gesammtprodulii der Ver.
Staate. Im veiftoffene Herbst vur-d- e

neue Entdeckiinge gemacht, eiche
die Produktion jährlich erhöhen weide.
Sobald der Schnee schmilzt wir da
Vo'dsuche jeder begönne und hat der
Man, it nxnig Kapital dieselbe Gele
genheit, al derjenige, elcher it irdi
sche, Gllcktqüier rsehe ist. Wege
äherer kust über diese Entdeckn,

gen. end sich . g. Fldoina.
,17 Michels), Straße.

und mein Gewicht wuchs allmählich VON

hundert und fünf und zwanzig auf zwei

hundert Psund. Seitdem gebrauche ich so

wohl wie meine Familie diese Medizin, so

st sie erforderlich ist, und wir sind alle voll

kommen gesund, ma wirdieserAherSar
savarilla zuschreiben. Ich glaube, ahne

Sarsaparilla Hütte meine inder
heute leinen Bater mehr, nd ich kann diese

Medizin nicht zn hoch rühmen," H, O.

Hinion, Postmeister und Pflanzer, i

nart', ..
Ayer's7 Sarsaparilla,

Die auf der Weltausstellung eine

Medaille erhielt,

ijn'l trottn SKlnl'Uetniingm.

Lokales
Fiii tji Ich Kaffee und Thee gehl nach

V'e i l h's G r o c e r i t, 009 O Straße.

g Western Walher und Ringers bei

Fred. Schmidt & B ro,

f Die Fleischhandlung 6rt brannten
etzgermeisters. Herrn Ferd. Bogt,

freut sich einer großen Kundschaft. Die
ses findet seinen Ärund darin, daß man

zu jeder Jahreszeit frische? Fleisch,

schmackhafte, lelbstzemnchtkBra,,. Knack-un- d

Schinken und

Speckseiten svchr billig und gut ersteh

kann, Spre het vor und überzeug' (Satt)

ji ?ie besten Gänsefedern ei Fred,
Schmidt & B ro.

$$m S?r. nptou, weicher sich vurch

gründliches Studium loroot?. ,m J als auch

m Auslande reiche Kenntnisse al Augenarzt
erwarben har.und dem eine lanajährige Er
sahrung zur Seite steht. wiri)lt sich den

teutsche Familie Lincoln' und Umgegend

OsncelÄVSo Straße

$ Die besten Schuhe bei Fred.
Sch midt & 8ra.

W. L. Premitt. N 1210 0 Stra,
f, wird für die nächsten 3 Tage für

Eabinet Photo da nutzend nur II be,

rechnen. Diese Gelegenheit sollte sich

Niemand entgehen lassen, der ein gutes
und billige Bild zu haben wünscht.

Spiechet bei ihm vor!

Jedermann zur Nachricht, daß ich

rom heutigen Tage ab. meinem Berufe
al Geburtchelferin nicht mehr nachgehe
weide. Pauline rock,

220 südl, 1. St'aße.

g&arn ud Pflanz?. Eine

,ße Ausmadl ,n O d st b a n m !

der b, sten Sorten zu niedri-ge-

Preisen., Sin großer Barrath
in kleinem Obst. lMlioneii von Erdbee

ren Pflanzen, sch- - gewinnbringend und

haben gute Wurzeln.' Kaufet d,e b v
st e n in der Seimath und sparet Fracht

der Erpeß Für eine Preisliste, wcnde

man sich n die N o r I h B e n d

Ruiseri' Narih Bed. Dodge

ßoantiz, Nrb

Rum. WhiskkU, Bran-d- u

uw für die Z5,rtagk,
dilli bei .

h V0LYEMADE,

12S Züdt. 10. ZttaUt.

(StptüUt GeburtsHkl-serin- .

Die Uulerzeichnei empfiehlt sich den

deutschen Damen von Stadt und Land

al deutsche Geburtshelserin. Auf

Wunsch ene ich Allen, die es mit mir
ersuchen wollen, vor der Sntdindung

einen Besuch abstatten

stau jrtcrtdi Zeknlr,
1015 B Straße

esistrahe.
Meine Freunden in Stadt und arb.

sowie dem Pnilikum im Allgemeinen, zur
Rachrichl. daß ich da Schuhzeschäft von

Peter D. Gärtner. R. 114 fitdliche 9.

Straße, käuflich nmorben habe und bit'e

geneigte Zuspruch
Neu Schxhe nd Stieseln auf Beitel,

lunq sowie Flickarbeiten in meinem Fach

erde pumpt und zufriedenstellend von

mir ausgeführt,
Michael Ber.

114 südl. 9 Stiaße

u.irt
, Rheumalikmu. Eczema, Riere und

Magenleide.

(54 ist rar die Wahrheit, en wi,

dem', daß Hunderte, elche an obi

ge Krankheite leide, dem medi,

zischte. Sag d Sxrn,g, 6. 1.,
kiidkr, ewnd hab. ez

iherer kst. end , sich an

. 6. Zikldnig. tanrt der lhwefter,

hl, 117 (iL 10. 6tta, cl,
ed.

Vor Friedensrichter McTandleß
wurde am Donnerstag der Prozeß Aler
Aitschuler gegen Mary Großmann und
Andere verhört. Heir Altschuler hatte
den Gatten der Frau Großmann, welcher

wegen Schweinediebstahls zu Zuchthaus
v!rurtheilt wurde, oeitheidigt und ver

langt seine Bezahlung, Jetzt taucht die

Frage aus, zu wie viel Geld ist der Advo-

kat berechtigt? John P. Maule sagt,
daß die Arbeit eine Advokaten böö per
Tag werth sei. Per Richter wird seine

Entscheidung späterabgebe Altschu-le- r

erhielt tiö zugesprochen.

IST Wm. 6. VcnAndel hat am

Freitag eine Schadenersatzklage gegen
den Apotheker B. O. Kostka in Höhe
von $5000 eingereicht. LanAndel er.
klärt, daß er sich am 10, Februar nach
der besagten Apotheke begeben habe, um
eine Unze Buchn zu lausen, habe aber statt
dessen eine Tinktur erhalten und die

Flasche mit einem Buchu Etikelt versehen.
Zr sagt er hab ei, en Theelöffel oll
von diesem Zeug einoenommen.und
beinahe durch dchen Genuß in' Jenseit
befördere worden; daß die eine Nach

lässigkei! de Apotheler gew?sen sei und
glaubt, daß er in obiger Summe beschä,

digt wurde.

IM" Der blauröckisk Sänger (b'xxe-bird- )

wird al ein Frühlingsbote be

grüßt. Vuch erinnert er daran, daß man
eine Reinigung de Blutes braucht, um
den Körper ist da bevo, stehende schwäch

end W.IIer zu stärken. Wer recht horcht,
dem singen die Bögel: ,,Nimm Ayer's
Sarsaparillv in März, April und Mai,"

kVAm Dienstag, den 16, Februar,
versammelte sich der StxatSoeiband der
Eountn ?omm ssaee in Lincoln und san?
den sich unaesahr 00 Mitglieder der

Veisammlung ein Folgende Beamte
wurden sür das lautende Jahr erwähl!:

Präsident I Sternberg, von Doug-las- ,

VizelPräsiden, S, B, Morehead.
von Boone'

Sekretär D, W Wood, ozn Pierce.
Schatzmeister und Borsitzender des Le-

gislativ Comite Fnd. Beckmann von

Die erwählten Beamten dieser Verbi,
dung sind sammt und sonders tüchiige
Männer, welche ihre Aemter treu ver

ollen werden. Daß der Ruf eines
vflichlgetreuen Beamten auch über die
Grenzen feines Wir'ungskreise hinaus
geht, ist daraus ersichtlich, daß unser
deutscher County Couimissar von seinen
Kollegen zum Schatzmeister nd Vorsitzer
de Legislativ Comites eimähl! wurre,
ein Amt, welches mit Vieler Arbeit und
Mühe oerbuncea ist.

Die Union Pacific ahngesell-schas- i

hat den freien T, anspart von 600
Tonnen Fracht für die Unteistätzung der
Roih'eidenden in Indien gewährt. Die
Burlington Bahn ist bereit, Iv0 Tonnen
frei zu iransportiren und auch die

Bah wird zur Unterstützung de
stimmte Lebensmillel frei meiterdejörder.

Diese Bahnen werden die Fracht b,s
Ogden, Ulah bringen.

Die Central Pacisic hat es Kbernm
men, von dort 10IX) Tonne unentge,
lich naq, Sa Francisco weiter zu de

fördern.

meister d,n Gelegenheilsdichler. Heirn
EhaZ. Wippo, von Chican, vir
wacher e zweites Gedicht voile,
welches wir ebenfalls in der

Schien Nummer dieses Blattes ver
öffentlichkn weiden Herr Wippo ist ein
Dich er voname il laut und v rseblten
seine Reime nia t ken gewünschten Ein,
druck ans die Anwesende zu mach n. Die,
fern Herrn folgte Herr j. König, oder
wie dir selbe von Herrn Wippo mit Bor
litte genannt viid, Se. Majestät, der

König von Milwaukee, mit einem Höh
aus das Jubelpaar, w'lch,,,, auch von
der Menge au voller Kehle entsprochen
wurde. Auch der Schreiber dieser Zei
len wurde nicht ve, schont und brachte ein
Toast auf die Gäste aus. Der Bürger-leist-

der S'adt, Herr H. M. Wells,
vurde hi'roiif vorgestellt und brachte den
Toast auö: A Ainerii-i- Citizen,
welchem ai gespinnter Ausmer samkeil

gelausch wurde
Der Glanzpunll US Nbenks war ab'r

ganz eI ctieden, o! sich Herr Miller
und in einig n gut gewählten Wor-i,-

den Gästen miiihiilte, daß er bei
diesem Fiste nicht nur an Diejenigen g

'acht habe, welche hier gegenwärtig feie,
sondern auch an solche, denen es nicht
besch-ede- sei an reichbes tzter Tasel sich

zu laden und überrerch'e dem Bürgermei
ster einen Wechsel in Höhe von $100, die

irnu Zweck der Armenunlerstützung Per,
w ndung sinden sollen. Diese Handlung

. Seiten des Jubilars wurde von den

Gästen ir,i: tosendem Beiwll ausgenom
men und wild nicht versehlen der' qami
lie Miller, welche schon ohnedun in Erite
und dem Sicate einen guten Leumund

besitzt, ein Plötzchen im Herzen eine

ed,ldenk,nke Bürgers zu verschas-se- .

Nachdem noch mehrere der Anwe-sende- n

geredel halle löste sich die Gesell

schaft u,,t dem Bewußtsein einen ver

gnügien Abend verlebt zu haben und

von dem Wunsche beseelt, daß e dem

Jubelpaar vergi)nt sein möge, auch die

goldene Hoch,e,t im bksten Wohlsein zu

feiern, zu fiüher Morgenstunde auf.
Die zahlreichen und kostbaren Ge

schenke, welche dem Jubelpaare an diesem

Ehrent ,qe überreicht wurden, sind ftum

nie Zeugen von der Beliebtheit, elcher

sich dasselbe unter seinen Mitbürgern zu

ei freuen hat.
Nebst obengknauniei' Herren und Da

men, waren solzeukk Hern nebst Gat,
linnen anwesend:

Herr und Fiat! Gruben.
.. Bather..
,, Raeemacher,

Deckel.

.. J"hsn.

.. Smith.
..

T"!la,
.. Bedien,

,. ., S'g'lke.
Sch,ll-nx-

., vollst .
Muchcw.
Schm.da.
?onkner,
Wiefendurci.

ilS.
Schiviinek,

- ".
sowie die Herr Eckcrt, Llum, Buiri

nd Meoke.

Die Statistik der Lebensversicherung

zeigt, daß de letzten 23 Jahren sich

die durchschnittliche Lebensdauer beim

weibliche Geschlechte von 42 aus 46
Jahre gesteigert hat. also um 8 Pro
zent, während sich die Lebensdauer beim

männlichen Geschlecht im Durchschnitt
ttrn 42 aus 44 Jahre, also um S Pro
zent verlängert hat.

In der deutschen Sprache spricht man

so, wie man schreibt, in der englischen

schreibt man anders als man spricht.
Buch ein Chrakteristicum.

Z?r lüngfte Zuchthaus
ft r a f l i n g in diesem Lande ist der

9jährige Negcilnabe James Singlc
ton, den sie kürzlich wegen Einbruchs in
Kenwtz in Jahr eingesperrt habe.

Z leggin's MiII. nahe
Sisson. Calisoinien. wurde kürzlich
ein Baumriese gefallt, der. nach de

Ringe, mindestens vierhundert Jahre
lt sei mußte. Er maß 8 Fuß i

Durchschnitt nd lieferte 15,000 fjuj
h-l- z.

j Feine kervea!nurst,
Gnäuchter iiach,
Neue Anchoois.

Houändiiche HZrg,
Marinierte Häringe,
Olmützer Handkäse.

lechter Echmeizerkäse,
Reu Linse.
Deutsch gkirockaele Kirschen,

Jmportirle Sardinen,
SalziZardeilea.

Alle frisch z babe? in Beilh't
S r,ce r,e. 9 O Straße.


